
Liedzettel für den 7.3.2021 
 
Lied nach der Begrüßung: EG 450,1-3 
1. Morgenglanz der Ewigkeit, 
Licht vom unerschaffnen Lichte, 
schick uns diese Morgenzeit 
deine Strahlen zu Gesichte 
und vertreib durch deine Macht 
unsre Nacht. 
 
2. Deiner Güte Morgentau 
fall auf unser matt Gewissen; 
laß die dürre Lebens-Au 
lauter süßen Trost genießen 
und erquick uns, deine Schar, 
immerdar. 
 
3. Gib, daß deiner Liebe Glut 
unsre kalten Werke töte, 
und erweck uns Herz und Mut 
bei entstandner Morgenröte, 
daß wir, eh wir gar vergehn, 
recht aufstehn. 
 
 
 
 
 
 
 

Psalm 34 
Die Augen des Herrn merken auf die Gerechten 
und seine Ohren auf ihr Schreien. 

Das Antlitz des Herrn steht wider alle, die Böses tun, 
dass er ihren Namen ausrotte von der Erde. 

Wenn die Gerechten schreien, so hört der Herr 
und errettet sie aus all ihrer Not. 

Der Herr ist nahe denen,  
die zerbrochenen Herzens sind, 
und hilft denen, die ein zerschlagenes Gemüt haben. 

Der Gerechte muss viel leiden, 
aber aus alledem hilft ihm der Herr. 

Er bewahrt ihm alle seine Gebeine, 
dass nicht eines von ihnen zerbrochen wird. 

Den Frevler wird das Unglück töten, 
und die den Gerechten hassen, fallen in Schuld. 

Der Herr erlöst das Leben seiner Knechte, 
und alle, die auf ihn trauen, werden frei von Schuld. 

 
Lied zu den Fürbitten: EG 571 
1. Tragt in die Welt nun ein Licht, 
sagt allen: Fürchtet euch nicht! 
Gott hat euch lieb, Groß und Klein! 
Seht auf des Lichtes Schein. 
 
2. Tragt zu den Alten ein Licht, … 
 
3. Tragt zu den Kranken ein Licht, … 
 
4. Tragt zu den Kindern ein Licht, … 


